
Wahlprüfstein des DTKV zur Situation der MusikpädagogInnen in Brandenburg 
 
1. Wird sich Ihre Partei dafür einsetzen, dass das Umsatzsteuerbescheinigungsverfahren weiter 
vereinfacht wird und insbesondere Inhabern von kleinen Musikschulen und konzertierenden 
Musikern keine unnötigen Hürden gestellt werden?  
 
zu 1. BVB / Freie Wähler liegt die Förderung und Unterstützung von Musikern und kleinen 
Musikschulen sehr am Herzen. Besonders im ländlichen Raum muss eine musikalische 
Ausbildung gewährleistet sein und ein Angebot an Konzerten geschaffen und ausgebaut werden, 
um jedem Zugang Musik und Kultur zu verschaffen. Dazu gehört u.a. die Stärkung kleinerer 
Musikschulen und Entlastung konzertierender Musiker. Deshalb wird BVB / Freie Wähler sich in 
Zukunft für die Vereinfachung des Umsatzsteuerbescheinigungsverfahren einsetzen. 
 
2. Unterstützt Ihre Partei die Position des DTKV, dass private Musikpädagoginnen und 
Musikpädagogen und private Musikschulen eine wichtige Rolle in der musikalischen Ausbildung 
von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen in Brandenburg zufällt?  
 
zu 2. Da die kreislichen Musikschulen den in den letzten Jahren stark zugenommenen Bedarf an 
freien Plätzen nicht decken können, tritt BVB / Freie Wähler für die Stärkung privater 
Musikpädagoginnen und Musikpädagogen und privater Musikschulen ein.  

 
3. Laut Landesmusikschulgesetz sind nur städtische, kommunale und gemeinnützige 
Musikschulen berechtigt, Förderung vom Land zu erhalten. Private Anbieter gehen leer aus, was 
sich doppelt negativ auf die Honorare der Lehrkräfte und auf die Gebühren der Eltern und 
Schülern auswirkt. Wird sich Ihre Partei dafür einsetzen, dass es eine gerechteres 
Verteilungssystem der Förderung für die Musikschülerinnen und -schüler in Brandenburg gibt 
und alle seriösen Anbieter miteinbezogen werden?  
 
zu 3. Sowohl private als kommunale Musikschulen sollten eine Förderung vom Land erhalten, 
damit Honorare für Lehrkräfte und somit auch die Gebühren der Eltern und Schüler sich 
angleichen zwischen privaten und kommunalen Musikschulen. Somit kann der Bedarf an Plätzen 
für Musikschulen besser verteilt werden.  
  
4. An fast allen Musikschulen im Land Brandenburg werden dringend Lehrkräfte gesucht, da die 
Nachfrage nach musikalischer Bildung stetig wächst. Der DTKV vertritt die Ansicht, dass neben 
der Verbesserung der Honorarbedingungen auch die Ausbildung ausgebaut werden sollte. 
Aktuell gibt es nur 15 Absolventen / Jahr an BTU Cottbus für alle Instrumente. Wie lautet hierzu 
die Position Ihrer Partei?  
 
Es ist bedauerlich, dass es jährlich lediglich 15 Absolventen an der BTU Cottbus für alle 
Instrumente gibt. Diese 15 Absolventen können unmöglich den Bedarf an Lehrkräften decken. 
Daher vertritt BVB / Freie Wähler die Ansicht, dass die Ausbildung von Lehrkräften in 
Brandenburg verbessert und stärker gefördert werden muss.  
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